Bayerischer Landtag 16. Wahlperiode Drucksache 16/7031

Anfrage zum Plenum des Abgeordneten Reinhold Strobl (SPD): 

Bezugnehmend auf die Verhaftung des ehem. Vorstandsmitglieds der BayernLB, Ger-hard Gribkowsky, wegen unversteuerter Einnahmen in Höhe von angeblich 50 Mio. Dollar im Zusammenhang mit der Veräußerung von Vermarktungsrechten betreffend die Formel 1, welche die BayernLB infolge von Kreditvergaben an die Kirch-Gruppe und dem folgenden Zusammenbruch der Kirch-Gruppe übernommen hatte, frage ich die Staatsregierung auch im Hinblick darauf, dass eine Reihe von ehemaligen und derzeitigen Mitgliedern der Staatsregierung, die sich immer öffentlich für den Erhalt und Ausbau des Medienstandorts Bayern, insbesondere durch eine Unterstützung von Leo Kirch, ausgesprochen hatten, Sitz und Stimme im Verwaltungsrat der BayernLB hatten bzw. immer noch haben, durch wen der Verwaltungsrat der BayernLB über den Fortgang der Verhandlungen zur Verwertung der Formel 1-Rechte aufgrund welcher Informationen informiert wurde, in welchen Sitzungen und mit welchem Ergebnis? 
Antwort des Staatsministeriums der Finanzen: 
Der Verwaltungsrat wurde durch den Vorstand regelmäßig über den Fortgang der Verhandlungen zur Verwertung der Formel 1-Beteiligung der BayernLB informiert. Der Inhalt der Sitzungen des Verwaltungsrates ist vertraulich. Ergebnis der Verwertungsverhandlungen war die Veräußerung der Formel 1-Beteiligung der Bay-ernLB Anfang 2006.
